
Luzern wird gross

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Postface

Zeitschrift: Hochparterre : Zeitschrift für Architektur und Design

Band (Jahr): 24 (2011)

Heft [1]: Luzern wird gross : mehr als KKL, Verkehrshaus und Kapellbrücke

PDF erstellt am: 26.06.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Luzern wird Gross
In diesem Heft verlassen wir die Postkartenstadt

mit dem Verkehrshaus, der Kapellbrücke

und Jean Nouvels KKL und schwärmen
aus in die Tribschenstadt, auf die Allmend
oder nach Littau. Man erkennt schnell: Luzern

ruht sich nicht aus. Die Stadt hat sich aufgemacht,

Grenzen zu überwinden. «Starke
Stadtregion» heisst das Zauberwort. Der

Zusammenschluss mit Littau war der erste
Schritt, die Zusammenarbeit mit den Nach-
bargemeinden ist ein weiterer. Dieses Heft
zeigt, was sich Luzern für die Zukunft vorgenommen

hat, auf der planerischen Ebene,

aber auch ganz praktisch und baulich.
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